Österreich ist Vizeweltmeister 2013 

Bei der Senioren-WM in Fredericton (Kanada) erspielte sich das Seniorinnenteam aus Kitzbühel sensationell die Silbermedaille. Es ist für Österreich die erste Silbermedaille bei einer WM.

Das Team mit Veronika Huber, Traudi Koudelka, Anni Reiner, Heidi Gasteiger, Heidy Wallner und Coach Andreas Unterberger spielte bei der WM Curling auf internationalem Spitzenniveau und zog nach der Vorrunde hochverdient in das Halbfinale ein, und zwar gemeinsam mit den Top-Curlingnationen Schottland, Schweden und Kanada. Die selbst gesteckten Ziele waren zu diesem Zeitpunkt schon übertroffen, also konnte man im Semifinale gegen Schottland ganz befreit aufspielen. Die Damen zeigten eine hervorragende Leistung und konnten durch einen 11:6-Sieg in das Finale einziehen, wo als Gegner Cathy King und ihr Team aus Kanada wartete.

Cathy King war bereits kanadische Meisterin und WM-Teilnehmerin bei den Damen und wurde vor kurzem in die "Canadian Curling Hall of Fame" aufgenommen. Man hatte es also mit einem großen Namen des kanadischen Curlings zu tun. Die österreichischen Seniorinnen kämpften beherzt, mussten sich aber schlussendlich dem übermächtigen Gegner geschlagen geben. Die Fans und Unterstützer aus Österreich konnten das Finale sogar live im Youtube-Channel der World Curling Federation mitverfolgen und mitfiebern. Nach dem Endspiel war von Enttäuschung keine Spur, zu groß war die Freude über den Vizeweltmeistertitel, mit dem zuvor sicherlich niemand gerechnet hat.

Im Spiel um Platz 3 konnte sich Schweden gegen Schottland knapp mit 9:8 im Zusatzend durchsetzen und sicherte sich so die Bronzemedaille.

Der OCC gratuliert dem Team aus Kitzbühel ganz herzlich, auf die Leistung der Seniorinnen kann Österreich stolz sein!

